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Vorschlag

Damit Ihnen das Hören und Sehen nicht
vergeht

Schöner Schnabel 

Hübsch anzusehen ist die Geranie, weswegen sie seit Jahrhunderten als
Zierpflanze die Gärten ziert. Auch heute wird das Ruprechtskraut, trotz dessen
es auch Stinkender Storchschnabel genannt wird, für entzündungshemmenden
Tee gebrüht. BRD 2008.

→ Vom Ahorn bis zur Zwiebel. Pflanzen in unserer Umgebung: Der
Storchschnabel. ARD Alpha, 14.25 Uhr

Die Sorgen und die Macht 

Am finanziellen und nicht zuletzt emotionalen Tropf der Großeltern hängend,
sagt Rory zu, sich auf einem Debütantinnenball in die herrschende Klasse und
darin subordinierte Weibergesellschaft einreihen zu lassen. Dafür muss Vater
Christopher einbestellt werden, der sein Lotterleben aufgegeben und sich einer
neuen Beziehung wegen in geordnete Bahnen begeben hat. Alles tutti, möchte
man meinen – doch nach Zank mit Richard, ungewöhnlicher Existenzängste
wegen, geht Emily geknickt zum Tanze. USA 2001.

→ Gilmore Girls. Emily in Nöten. Sixx, 14.40 Uhr

Zauberlehrling und Besen 

»Kollege oder Konkurrent?« Vielleicht Gerät, das das Arbeiten leichter macht –
oder diskutieren Sie mit dem Staubsauger, ob er nicht auch gern
Gewerkschaftsmitglied sein möchte? Bedingung: Die Maschine müsste durch
Zauberhand Subjekt werden. Dabei gelingt es ja schon kaum, das
Maschinenanhängsel per Menschenhand das Subjekt sein zu lassen, das es ist.
BRD 2026.

→ Am Puls. Deutschland diskutiert KI: Kollege oder Konkurrent? ZDF,
20.15 Uhr

Blut-und-Boden-Gericht 

Nach dem Reichstagsbrandprozess richteten die deutschen Faschisten mit dem
Volksgerichtshof in Berlin ein Sondergericht ein, das unter direkter
Einflussnahme des NSDAP- und Staatsapparates jene aburteilen sollte, die des
Verrats bezichtigt wurden. Über 5.000 Antifaschistinnen und
Widerstandskämpfer wurden von jener Richterbank aus zum Tode verurteilt. Im
Anschluss auf Arte: »Vom Paradies in die Hölle. Schwarze Menschen unterm
Hakenkreuz« (22 Uhr) und »Jugendliche im Widerstand: Edelweißpiraten«, ab
22.45 Uhr. F 2023.



→ Die NS-Justiz. Recht des Unrechts. Arte, 20.15 Uhr

Mutter mit Schrauben 

Alles Fleischsäcke außer Mutti: Clara Rugaard (in klein: Tahlia Sturzake)
wächst unter Tage in jenem Labor auf, in dem sie gezüchtet wurde. Einsam ist
es nicht, weiß sie doch ihre Maschinenmama – im englischen Original
gesprochen von Rose Byrne – an ihrer Seite. USA 2019.

→ I am Mother. Tele 5, 20.15 Uhr

Frauen als Hassobjekte 

Laut Bundesinnenministerium erreichte 2024 die Zahl von 265.942 Opfern von
häuslicher Gewalt einen neuen Höchststand in der Bundesrepublik – nicht
einberechnet eine wohl sehr hoch anzusetzende Dunkelziffer. 132 Frauen und
Mädchen wurden in diesem Jahr vom durch misogynes Besitzdenken
getriebenen (Ex-)Partner getötet. Angehörige und Überlebende sehen rechtliche
Missstände und mangelnde Aufklärung gegen Frauenverachtung. BRD 2026.

→ 37°. Femizid: Tödlicher Hass auf Frauen. ZDF, 22.15 Uhr
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